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Liebe Badmintöner, 
 
Tach zusammen. Das Jahr 2000 ist also auch schon 
wieder vorbyebye. Da wartet man nun 2 
Milleniümmer und zack in 366 Tagen ist die Sache 
gelaufen. 
 
Aber zumindest sportlich hat es ja eine Menge ge-
bracht, z. B. die (hihihi) Fußball-Europameister-
schaft mit unseren (hohoho) Rumpelkickern oder 
die Olympischen Spiele in Sydney mit Weltklasse-
Schwimmern . 
Daneben gab´s auch noch Geschichten von Leuten, 
die nicht mal mehr ihrer Zahnpasta trauen oder ihre 
Nasen in Sachen reinstecken, wo die nichts zu 
schnupfen haben. 
 
Fast in Vergessenheit geraten ist dabei auch der 
Badminton-Sport in Marsberg. Zwar kämpfen 
unsere 1. Mannschaft, die Schülermannschaften 
und die Hobbymannschaft noch um ihre Meister-
schaften, aber alles in allem ist es doch etwas ruhi-
ger im Verein geworden. 
 
Vielleicht überlegt sich ja der eine oder andere an-
gesichts seiner Feiertagswampe, mal wieder den 
Schläger rauszuholen und vor den Ball zu hauen. 
 
Wär´ doch was! 
 
 
Bis dann 
 
P.H. 
 

Einladung 
 
Zu unserer diesjährigen  Mitgliederversammlung 
lade ich alle Mitglieder für 
 
Freitag, den 02.März 2001 um 19.30 Uhr  
 
in den Versammlungsraum des „Deutschen Hau-
ses“ ein. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt festgelegt: 
 
 1. Berichte des Vorstandes 
 2. Bericht der Kassenprüfer 
 3. Entlastung des Vorstandes 
 4. Jahres- bzw. Förderbeitrag 
 5. Vorliegende Anträge 
 6. Turniere/ Veranstaltungen 2001 
 7. Wahlen zum Vorstand und Amtsträger 
 8. Verschiedenes 
 
Anträge zur Generalversammlung müssen dem 
Vorstand bis spätestens 24. Februar schriftlich vor-
liegen.  
 
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Annette Willeke 
1. Vorsitzende 
 

Frohes Neues Jahr, 
 Gesundheit und 

 viel Erfolg 
wünschen wir allen Mitgliedern 
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Senioren  Bezirksklasse Nord IIb, St. 4 
 
1. TV Blomberg 2  9  44 : 27  14 : 4 
2. DJK Adler Brakel 1  9  43 : 28 12 : 6 
3. TV Bad Lippspringe 1 8  36 : 28  11 : 5 
4. VfL Hid.-Detmold 1  9  43 : 29  11 : 7 
5. BC 64 Steinheim 4  8  37 : 27  8 : 8 
6. BC Marsberg 1  9  39 : 32  8:10 
7. TV Barntrup 1  9  24 : 47  6:12 
8. TuS Helpup 1 9  12 : 60  0:18 

Schüler  Normalklasse Nord II,St. 35 
 
1. BC Marsberg-S1  6  38: 10  12: 0  
2.TV Bad Lippspringe-S1  6  31: 17  8: 4  
3. TV 1875 Paderborn-S1  5  24: 16  6: 4  
4. BC Marsberg-S2  5  15: 25  2: 8  
5. TV Bad Lippspringe-S2  6  4: 44  0:12 

Ergebnisse 

1. Mannschaft 
 
von links nach rechts: 
 
Wolfgang Kleffner, Tobias 
Hefer, Annette Willeke, Mar-
cel Hammerschmidt, Cornelia 
Kleffner, Magnus Konze. 
Auf dem Bild fehlen: 
Hubertus Martin und Karl-
Ludwig Willeke 

Schüler 
 
von links nach rechts: 
 
Lauritz Berg, Mareike Jesper, 
Daniel Stark, Marius Römer, 
Tobias Pastusiak, Anja Feye 
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Veranstalter: Stadtsportverband Marsberg 
 
Ausrichter: BC Marsberg 
Austragungort: Dreifachsporthalle Trift, Marsberg  
  
Termin:  24.03.2001     ab 13.00 Uhr Einzel 
             25.03.2001     ab  9.00  Uhr Mixed  
                         ab 13.00 Uhr Doppel 
Meldeberechtigt sind alle Mitglieder der Vereine des 
Stadtsportverbandes, sowie Personen die im Stadt-
gebiet einen Wohnsitz haben und einem Sportverein 
angehören oder an einer Schule sind. Es kann in drei 
Disziplinen (Einzel, Doppel u. Mixed) gemeldet 
werden.   
 
Klasseneinteilung (Senioren A-,B-,C-Turnier Ju-
gend U19 und Schüler U15)  
richtet sich nach der Spielstärke:              
A = Mannschaftsspieler  
B = Hobbyspieler  
C = Anfänger  
U19 = Jugend nach dem 31.12. 82 geboren 
U15 = Schüler    "     "  31.12. 86  geboren 
Die  Turnierleitung kann Spieler ihrer Spielstärke 
entsprechend höher einstufen.   
 
Meldegebühr: Erwachsene: Pro Disziplin wird  eine  
Meldegebühr  von  DM  6,- erhoben , die während 
des Turniers eingezogen wird. 
Jugendliche: Je Disziplin DM 4,-. 
 
Bälle: A-Turnier: zugelassene Naturfederbälle, die 
die Teilnehmer selbst stellen müssen. 
 
alle anderen Turniere: Yonex Mavis 500 
Kunststoffbälle.  
Jeder Teilnehmer bekommt für das Turnier einen 
Ball gestellt. 
 
Austragungsmodus: Wird aufgrund der Teilnehmer-
zahlen festgelegt.(Wir werden uns bemühen, jedem 
Teilnehmer in jeder Disziplin zwei Spiele zu 
ermöglichen.) Falls weniger als drei Meldungen für 
eine Disziplin in einer Klasse eingehen, entfällt die-
se. 
 
Meldeanschrift: Wolfgang Kleffner 

Kretholz 33, 34431 Marsberg  
 02992-1388  

E-mail: sportwart@bc-marsberg.de 
 
Meldeschluß  17.03.2001  
  
Turnierleitung: N.N. 
 
Preise: Die 3 Erstplazierten erhalten Urkunden, die 
Sieger Sachpreise. Der beste Spieler/in (es werden 
alle 3 Disziplinen gewertet) erhält den Wanderpokal 
des Stadtsportverbandes, der nach dreimaligen Ge-
winn in seinen Besitz übergeht. Pokalverteidiger 
sind Daniel Stark + Mareike Jesper vom BC Mars-
berg.  
neu ! Die Sieger Schüler + Jugend erhalten einen 
Sonderpreis vom Stadtsportverband 
 
Die Auslosung findet zu Beginn des Turniers in der 
Sporthalle statt. Bis dahin werden auch Nachmel-
dungen berücksichtigt. Es wird nach den Regeln der 
SpO und der Turnierordnung des BLV NRW ge-
spielt. Nachmeldegebühr DM 2,-. 
 
Änderungen zur Ausschreibung und zum Turnierab-
lauf werden rechtzeitig in der Turnhalle 
bekanntgegeben.                     
 
Vereinsfremde haben die Möglichkeit zum Training 
freitags ab 20.30 in der Dreifachsporthalle. Außer-
dem empfehlen wir die Trainingsmöglichkeit in der 
Badmintonhalle des Tennispark Diemeltal  zu nut-
zen.  
Anfragen unter  64100 
 
Speisen und Getränke sind in der Turnhalle 
erhältlich. 

Stadtmeisterschaften 2001 
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Badminton 
 

Happy Hour 
am 

Wochenende 
 

 10er Karte Einzelkarte 
 DM 120,00* DM 15,00* 
  (Preis inkl.2 Freigetränke a 0,2l 
 

N E U: Feiern Sie den Geburtstag Ihrer Kinder im 
Tennispark Diemeltal. Weitere Infos Tel.: 64100. 

 
  *Die Karten haben nur Gültigkeit an Samstagen und Sonntagen 

- dies und das  -  dies und das  - 

 
Was Ihr dieses Jahr nicht machen solltet 
 
vanAlmsicken = zuviel Schokolade essen 
Loddarn = nicht zu lange machen, sondern beizei-
ten aufhören 
rumKaisern = zu eindringlich Weihnachtsfeiern 
feiern 
Baumännchen bauen = zu feste Zähne putzen 
Däumchen dreh´n = sich ein Schnupfröhrchen 
dreh´n 

 
Was Ihr dieses Jahr machen könntet 
 
Zabeln = immer kämpfen und sich abstrampeln  
Völlern = auf dem Teppich bleiben 
Möllern = sich in der Fremde durchbeißen 
Drechslern = dem Alter ein Schnippchen schlagen 
Hoenessen = mal den Mund aufmachen, auch 
wenn´s ungemütlich wird 

Tipps für dieses Jahr (wer noch keine Vorsätze hat) 

 

Einen Ring haben sich Marcel 
und Freundin Doris in der Vor-
weihnachtszeit in Aachen ge-
kauft; und auch schon mal ange-
steckt. Sie denken nun darüber 
nach, wann und wo die Hochzeit 
(Feierlichkeiten dazu) 2000 oder 
so stattfinden sollen.  

*** 
Demnächst wieder Badminton 
Volksbank Cup im Tennispark 
Diemeltal. Die VB hat großes In-
teresse den Weg für Badminton-
turniere im Tennispark nicht nur 

"frei zu machen" sondern diese 
auch zu sponsern für Jugendliche 
und Erwachsene . Näheres soll 
ein Gespräch mit allen Beteiligten 
klären. 

*** 
Nach dem guten Abschneiden des 
BC beim Sportabzeichenwett-
bewerb 1999 (2. Platz der Ver-
eine bis 300 Mitglieder im HSK) 
werden speziell alle Schüler und 
Jugendliche, die im Jahr 2000 in 
den Schulen eine 
Sportabzeichenprüfung abgelegt 

haben, gebeten dieses dem 
Übungsleiter oder dem Sportwart  
(sportwart@bc-marsberg.de) 
mitzuteieln. Mal sehn ob wir 
2000 nicht noch den 1. Platz be-
kommen ! 

*** 
Die Kassiererin des BC ist der 
Meinung, dass für das Jahr 2000 
alles bezahlt wurde. 
Wer anderer Ansicht ist, kann bis 
Ende Januar noch Abrechnungen 
einreichen 


